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Kreisliga Herren Ost

SV Viktoria Gesmold II : TTV Stirpe-Oelingen II 
Samstag, 25.11.2023, 15:00 Uhr

Hugo fixiert zwei Punkte für den TTV Stirpe-Oelingen II

Im Spiel der Kreisliga Herren Ost traf der SV Viktoria Gesmold II am Samstag, den 25. November im
7. Saisonspiel auf den TTV Stirpe-Oelingen II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 14:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Hugo und Kimmel.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht so gut lief es für Dorra / Stieve beim 8:11, 9:11, 9:11
gegen Hugo / Beckmann. Nicht ganz mithalten konnten Wittrich / Linnemann, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Kimmel / Zilke, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Es dauerte eine
Weile, bis Lübrecht / Stolle den Fünf-Satz-Sieg gegen Kuhn / Pösse feiern konnten. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig
später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Christoph Dorra gegen Mike Hugo. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Frank Wittrich das Spiel gegen Alexander Kimmel noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Jonas Stieve beim 2:3 gegen Elias Zilke leisten.
Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines
Gegners nicht knacken. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wenige Chancen hatte danach Sven Linnemann beim
9:11, 5:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Andre Beckmann, so dass Beckmann seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 1:6. Michael Lübrecht konnte im Spiel gegen Tobias Pösse einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim folgenden 0:3 gegen Joachim Kuhn fand
hingegen Marco Stolle von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Christoph Dorra bekam seinen
Gegner Alexander Kimmel beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte derweil Frank Wittrich gegen Mike Hugo verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Viktoria Gesmold II am 01.12.2023 gegen den TV
Bohmte um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2023 gegen den TV Bohmte
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Viktoria Gesmold II

Doppel: Dorra / Stieve 0:1, Wittrich / Linnemann 0:1, Lübrecht / Stolle 1:0 
Einzel: C. Dorra 0:2, F. Wittrich 0:2, J. Stieve 0:1, S. Linnemann 0:1, M. Lübrecht 1:0, M. Stolle 0:1 

 TTV Stirpe-Oelingen II
Doppel: Kimmel / Zilke 1:0, Hugo / Beckmann 1:0, Kuhn / Pösse 0:1 
Einzel: A. Kimmel 2:0, M. Hugo 2:0, A. Beckmann 1:0, E. Zilke 1:0, J. Kuhn 1:0, T. Pösse 0:1
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